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DiaSafeDiaSafeDiasafe

Produktbeschreibung

Das DiaSafe® Ballasted System ist ein nach EN 795:2012 
Klasse A und C geprüfter und zertifizierter Anschlagpunkt, 
der zusammen mit einer geeigneten PSA nach EN 355 und 
EN 365 als Auffang- oder Rückhaltesystem verwendet wer-
den kann. Das DiaSafe® Ballasted System erfüllt die in den 
arbeitsschutzrechtlichen Vorschriften geregelten Anforde-
rungen und ist ohne Durchdringung der Dachabdichtung in 
die Dachkonstruktion integriert.

Die Art und Dicke der Belastungsschicht vom DiaSafe® 
Ballasted System kann sehr unterschiedlich sein. Es können 
Dächer mit Begrünung, Bekiesung oder Nutzschicht (Zement- 
platten) mit DiaSafe gesichert werden. 

DiaSafe® – Ballasted System • einführung
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einführung • DiaSafe® – Ballasted System 

EN 361:2002 Persönliche Schutzausrüstung gegen Absturz - Auffanggurte (Arbeitsschutz) 
EN 362:1992 Persönliche Schutzausrüstung gegen Absturz - Verbindungselemente
EN 363:2008 Persönliche Absturzschutzausrüstung - Persönliche Absturzschutzsysteme 
EN 364:1992 Persönliche Schutzausrüstung gegen Absturz - Prüfverfahren
EN 795:2012  Persönliche Absturzschutzausrüstung - Anschlageinrichtungen
2016/425  PSAgA - Verordnung (EU) 2016/425 vom 9. März 2016
BauAV  Bauarbeiterverordnung
UVG  Unfallversicherungsgesetz
VUV  Verordnung über die Unfallverhütung
PrSG  Produktesicherheitsgesetz
StGB  Strafgesetzbuch
SIA 271  Abdichtungen von Hochbauten
MB_FD 4/14 Gebäudehülle Schweiz, Absturzsicherungen auf Flachdächern

rechtsgrundlagen und normen

Alle in der Höhe arbeitenden Personen müssen geschützt werden. Das ist gesetzlich geregelt. Die 
Verantwortungsträger sind neben dem Benutzer der jeweilige Objektplaner und Hauseigentümer. 
Unsere DiaSafe® Ballasted Systeme wurden nach der am 31. Januar 2013 in Kraft getretenen EU-
Norm EN 795:2012 getestet, durch den TÜV geprüft und zertifiziert.
Wenn es um Ihre Sicherheit geht, kennen wir keine Kompromisse. Hunderte von Fallversuche 
haben wir an unserem hauseigenen Prüfstand fremdüberwacht durchgeführt und dokumentiert. 
Das DiaSafe® Ballasted System hat sich  bei höchsten  Anforderungen als sicher, zuverlässig und 
nachhaltig dauerhaft erwiesen.

ZertiFikat



beschreibung des Flg-line-�0.1-c -systems

Der Verankerungspunkt des DIADEM® Flash and Life Guard 
- Line Systems (kurz: DIADEM® FLG-Line-30.1-C - System) 
erfüllt auf der Dachkonstruktion die in den arbeitsschutz-
rechtlichen Vorschriften geregelten Anforderungen, ohne 
eine die Dachabdichtung durchdringende Befestigung. 

Das FLG-Line-30.1-C - System ist ein nach der Richtlinie 
89/686/EWG geprüfter Anschlagpunkt für geeignete PSA-
Ausrüstungen mit Verbindungsmitteln nach EN 355 und EN 
365. Nach Fachplanung der Architekten oder des Herstel-
lers wird das System auf dem Dach sachgerecht aufgebaut. 
Mit dem Einsatz des DIADEM® FLG Line - Systems kann 
man eine Durchdringung der Dachabdichtung mit allen da-
raus resultierenden Risiken für die Dichtheit der Dachhaut 
vermeiden, da die Stabilität des Systems durch das Gewicht 
der Auflast des Dachaufbautes (z.B. Substrat, Kiesschüt-
tung etc.) gesichert wird. 
Die FLG - Verankerungspunkte dürfen unter den Grün-, 
Kies- oder Pflasterdächern mit einer Neigung von maxi-
mal 5° verwendet werden, wobei das Auflastgewicht der 
Schichten im trockenen Zustand mindestens 80 kg/m2 
betragen muß. Eine gleichzeitige Benutzung ist für bis zu 
zwei Personen möglich (siehe Anhang 1, Ziff. 1.1, Benut-
zungsplan Seite 22). Das FLG-Line-30.1-C -System kann 
bei entsprechender Verwendung auch die Funktion eines 
Blitzableitungssystems erfüllen. In diesem Fall darf nur ein 
dazu befugter Elektriker die Blitzschutzpläne erstellen und 
den Anschluss ausführen. 
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argumentsopreliumproduit

Vermeidung Von Wärmebrücken
Im Gegensatz zu herkömmlichen Systemen werden beim DiaSafe® 
Ballasted System wärmebrücken vermieden und somit auch  Energie und 
Kosten gespart. 

schnelle und einFache montage
Das System besteht aus sehr wenigen Einzelteilen. Damit wird der Einbau 
vereinfacht und die Ausführungszeit verkürzt.

industriegebiete, küstenregionen
Aufgrund entsprechender Materialauswahl und Stahlgüte sind die 
DiaSafe® Ballasted System resistent gegen Sauerregen in Industriegebieten 
und salzhaltige Luft in Küstenregionen.

Beson-BesonderheitenBesonderheitenBesonderheiten

DiaSafe® – Ballasted System • besonderheiten

die dachabdichtung Wird nicht beansPrucht
Das DiaSafe® Ballasted System wird durch Auflast gehalten. Eine 
mechanische Befestigung in die Unterkonstruktion ist daher nicht erforder-
lich. Die Dachhaut wird somit nicht von Befestigungsmitteln durchdrungen.

erhöhte sicherheit Weitüber den normVorgaben
Zu Ihrer Sicherheit haben wir dem System härteren Prüfungen und 
Belastungstests unterzogen, als es die aktuellen Normen vorgeben.
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besonderheiten • DiaSafe® – Ballasted System

Es ist das erste durch Auflast gehaltenes 
System auf dem Markt, das mit einem 
zusätzlichen Sicherheitsteppich auch für 
das Leichtdach im Frage kommt. 

leichtdächer mit einer 
auFlast Von nur �0 kg/m² *

Die meisten unserer Systeme sind für 
eine gleichzeitige Sicherung mehrerer 
Personen geeignet.

schutZ Für mehrere 
Personen

Das DiaSafe® Ballasted System kann ge-
mäss individueller Planung des Herstel-
lers auch bei Warm- und Umkehrdächern 
erfolgreich zum Einsatz kommen. Auch 
Sonderfälle sind gut lösbar. 

anWendbar bei Fast 
jedem dach

Besonderhei-Besonderheiten
Besonderheiten

Bei dieser Funktion kann die gesicher-
te Person den Dachrand erst gar nicht 
erreichen, so dass ein Absturz un- 
möglich ist. Die Seillänge ist dabei nicht 
verstellbar.

rückhaltesystem

Hier wird für die Benutzer eine maximale 
Bewegungsfreiheit gesichert. Bei einem 
eventuellen Absturz fängt das System den 
Abstürzenden auf und dämpft den Fall. 
Die Länge der Verbindungsmittel ist indi-
viduell einstellbar.

auFFangsystem

Je nach Bedarf und der Grundrissform 
des Daches können die Pfosten bis zu 
8 m weit auseinander liegen.

grosse PFostenabstände 
VerkürZen die einbauZeit
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Single

DiaSafe® Ballasted Single System • beschreibung 

Ballasted
single

anWendung
Die Benutzung des DiaSafe® Ballasted Systems ist leicht 
zu erlernen. Der Anschlagpunkt kann den Karabiner der 
persönlichen Schutzausrüstung aufnehmen. Bei der Ver-
wendung muss das Verbindungsmittel gemäss den Anwei-
sungen des Herstellers immer gespannt gehalten werden. 

* geWichtsangaben
Die Gewichtsangaben beziehen sich auf den in den Amöbe-Fangschlitten inte-
grierten Standardteppich mit einer Grösse von 3×3 m. Mit Hinweis auf die Betrieb-
sanleitung und nach Rücksprache mit dem Hersteller können bei gegebenen Vor- 
aussetzungen und im Hinblick auf die Benutzeranzahl das Flächengewicht der Auflast 
bis auf 30 kg / m² und die Teppichgrösse auf bis zu 1 m² reduziert werden.

min. auFlast

Solo-System: 80 kg/m2 * Duo-System: 200 kg/m2 *
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schritt �.
Der Sicherungsteppich wird anschliessend zu seiner vollen 
Grösse von 3 × 3 m auseinandergefaltet. Die Teppich-Oberfläche 
muss faltenfrei gehalten werden.

beschreibung • DiaSafe® Ballasted Single System

systemteile

Einbaufertiges Einzelteil
bestehend aus Amöbe - Fangschlitten mit integriertem Siche-
rungs-Teppich und mit Edelstahl - Systemhalter mit eingebautem 
Absorptionselement innerhalb des Kegelaufsatzes.

schritt �.
Das Schüttgut wird aufgebracht, (mind. 80 kg/m2)* Auflast 
muss mit der entsprechenden Schichtdicke erreicht werden.

schritt �.
Danach wird das selbstklebende Kontrolletikett vollständig ausge-
füllt und an den Amöbe-Kegel aufgeklebt.

einbau

schritt 1.
Das Produkt wird an ge-
planter Stelle auf die PP 
Filter- oder Schutzschicht 
gestellt.

Bereits der in dem Pfosten integrierte 
Falldämpfer absorbiert die Fallenergie bei 
einem möglichen Absturz und schützt so 
vor Schäden, die bei einem ruckartigen 
Fall auftreten können. 

FalldämPFung

In horizontaler Ebene kann das System in 
alle Richtungen benutzt werden.

benutZungsrichtung
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DiaSafe® – Ballasted Line Multi System • beschreibung 

anWendung

Beim DiaSafe® Ballasted Line Multi 
wird der Karabiner des Verbindungs-
mittels immer an das Verankerungs-
seil und nie direkt an den Pfosten 
angeschlossen, um mehr Bewe-
gungsfreiheit für den Benutzer zu 
gewährleisten. Zwischen zwei Pfos- 
ten kann sich der Karabiner frei be-
wegen. Im DiaSafe® Ballasted Line 
Multi kann sich in jedem zweiten Feld 
eine Person anschlagen. (Ein Feld 
zwischen zwei Benutzern muss im-
mer frei bleiben)

schutZ Für mehrere Personen
Im Line-System „Multi“ kann sich in jedem zweiten Feld eine Person 
anschlagen.

grosse PFostenabstände VerkürZen die einbauZeit.
Je nach Bedarf und der Grundrissform des Daches können die Pfosten bis zu 
8 m weit auseinander gesetzt werden.

Multi
Ballasted

line
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Die Pressbacken-Nuss dient zur Endbefe-
stigung des Seiles

beschreibung • DiaSafe® – Ballasted Line Multi System

TeileTeile
teileTeile

Eine aus Edelstahl gefertigte Bajonett-
konstruktion am Kopf der Systemhalter 
ermöglicht auf einfache Weise die Be- 
festigung des Edelstahlseiles mit dem Sy-
stemhalter.

beFestigungskoPF

Die Kausche unterstützt die Formgebung 
der Seilschlaufe.

kausche

Dieser  Ede ls t ah l r ing  mi t 
Innen-Ø 28,5 mm fixiert den Befesti-
gungskopf  zusätzlich.

Fixierungsring

Anschluss an den Systemhalter.

Viereckring

Das hochbelastbare Edelstahlseil ge-
währleistet durch die Verbindung der ein-
zelnen Pfosten eine flexible Führung des 
Karabiners der PSA.

Verankerungsseil

Pressbacken- 
nussEinzubauen am Ende des Seilsystems vor 

dem letzten Systemhalter, zum nachträg-
lichen Anspannen des Verankerungs-
seiles.

seilsPanner

Edelstahl - Halter aus gebogenem Rund-
stahl. Mögliche Höhen je  nach Dachaufbau 
zwischen 300 und 1400 mm

systemteile
ds-line-systemhalter

amöbe-Fangschlitten

mit integriertem 
Absturzsicherungs-
teppich. Der statisch 
geformte Fangschlitten 
sichert mit seiner Auflast die 
Funktion des Gesamtsystems.
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DiaSafe® – Ballasted Line Multi System • einbau

EinbauEinbauEinbauEinbau

schritt 1.
Positionieren der Systemhalter auf 
dem PP-Vlies nach Verlegeplan.

schritt �.
Amöbe-Fangschlitten über die Pfosten durchziehen und den 
intergrierten Sicherungsteppich faltenfrei auslegen.

schritt �.
Schüttgut bis zur erforderlichen Höhe bei 
entsprechendem  Gewicht auftragen. 

schritt �.
Nach der Verteilung der Auflast wird das Seil von Pfosten zu 
Pfosten geführt.

schritt �.
Die Systemfreigabe erfolgt nach dem Ausfüllen des
Kontrolletikettes und Aufkleben der Gültigkeitsplakette. 

P
r. 

N
r.:

 0
90

13
60

2 
• 

#
52

99
 •

 2
01

7.
02

.1
5.

OK



11

ausschreibungstext und technische daten • DiaSafe® Ballasted System

technische daten DIM DiaSafe® Ballasted Single System DiaSafe® Ballasted Line System

Produkttyp solo duo multi

Produktnummer 130097 130097 130098

abmessung [cm] 300 × 300 (±5%) × 30 (±1%)

amöbe-Fangschlitten Glasfaserverstärkter-Kunststoff (GFK) mit integrierten polypropylen Absturzsicherungsteppich, (Frostbeständig)

Pfosten spannweiten [m] • • 1,5 – 8

Standard Auflast* [kg/m2] mind. 80 mind. 200 80

edelstahlseil [mm] • • Ø 8 (7×9)

benutzeranzahl Person 1 2 max (in jedem zweiten Feld eine Person)

Häufigkeit der Prüfkontrolle [kg] 1-mal in 12 Monaten

* Mit zusätzlichem Teppich: ab 30* kg/m2

Alle technischen Angaben sind Mittelwerte, welche auf Messungen verschiedener Prüfinstitute und Messlabore basieren. Technische Änderungen behalten wir uns vor.

diasafe® ballasted single system solo/duo
Durch Auflast gehaltene Anschlageinrichtung für einen („Solo”) oder 
für zwei („Duo”) Benutzer nach EN795:2012 (gültig ab 31.01.2013) 
für „Solo”, und CEN/TS 16415:2012 für „Duo”, Klasse / Typ A, als 
Auffang- oder Rückhaltesystem ohne Durchdringung der Dachhaut 
mit DS-Amöbe-Fangschlitten mit GFK-Kegel und integriertem Ab-
sturzsicherungsteppich in Signalfarbe grün, und aus nicht rosten-
dem Stahl gefertigtem DS-Single-Systemhalter als Anschlag- und 
Absorptionselement, resistent gegen Sauerregen in Industriegebie-
ten und salzhaltige Luft in Küstenregionen, entsprechend der für 
die Mindest-Schütthöhe angegebenen Markierungslinien am Kegel 
mit trockenem Auflastmaterial von 80 kg/m2 für „Solo” (mit zu-
sätzlichem Sicherungsteppich ab 30 kg/m2) oder von 200 kg/m2 
für „Duo” vollflächig und gleichmäßig belasten, liefern inkl. allem 
Zubehör und fach- und abnahmegerecht im Sinn und gemäß der 
Herstellervorgaben und des Verlegeplanes einbauen.

Zusatzinformationen
• Maximale Zugspannung in der Dachhaut o-=0,00155 N/mm2 
gemäss Sachverständigen-Gutachten
• Zugelassen für gleichzeitige Nutzung von einer („Solo”) oder zwei 
(„Duo”) Personen
• Auflastfläche: 3 m × 3 m je DiaSafe® Ballasted Single System 
Solo/Duo (Standardaufbau) oder bei Leichtdachaufbau 5 m × 8 m 
mit zusätzlichen Sicherungsteppich
• Einbau nur mit vom Hersteller freigegebenem Dachaufbau und 
Verlegeplan, sowie zuständigem Fachplaner / Sicherheits- und 
Gesundheitskoordinator
• Mit der Abnahme der Anschlageinrichtung sind dem Systemin-
haber Kontrollaufkleber, Verlegeplan und Betriebsanleitung des 
Herstellers zu übergeben
• Prüfkontrolle entsprechend EN795:2012 nach jeweils 12 Mona-
ten ab der Abnahme
• Benutzung nur mit einer zum System passenden Persönlichen 
Schutzausrüstung (PSA) – z.B.: DIADEM® PSA

systeminformationen
Fabrikat: DiaSafe® Ballasted Single System Solo/Duo
Liefernachweis: SOPREMA AG, 8957 Spreitenbach, Härdlistrasse 1-2
Webseite: www.soprema.ch

ausschreibungstext

diasafe® ballasted line multi system
Durch Auflast gehaltene Anschlageinrichtung nach EN795:2012 
(gültig ab 31.01.2013), nach Klasse A und C zertifiziert, als Auf-
fang- oder Rückhaltesystem ohne Durchdringung der Dachhaut mit 
parallel zum Dachrand geführtem Edelstahl-Seil (8mm), inkl. aller 
Bestandteile aus nicht rostendem Stahl, resistent gegen Sauerre-
gen in Industriegebieten und salzhaltige Luft in Küstenregionen, 
mit DS-Amöbe-Fangschlitten mit GFK-Kegel und integriertem 
Absturzsicherungsteppich, in Signalfarbe grün, entsprechend Min-
dest-Schütthöhe mit Markierungslinien am Kegel, mit trockenem 
Auflastmaterial von 80 kg/m2 (mit zusätzlichem Sicherungsteppich 
ab 30 kg/m2) vollflächig und gleichmäßig belasten, liefern inkl. 
allem Zubehör und fach- und abnahmegerecht im Sinn und gemäß 
der Herstellervorgaben und des Verlegeplanes einbauen.

Zusatzinformationen
• Maximale Zugspannung in der Dachhaut o-=0,00155 N/mm2 ge-
mäss Sachverständigen-Gutachten
• Zugelassen für mehrere Personen – ein Benutzer in jedem zwei-
ten Feld, Feldlänge maximal 8 m
• Auflastfläche: 3 m × 3 m je DS-Line Systemhalter (Standar-
daufbau) oder bei Leichtdachaufbau 5 m × 8 m mit zusätzlichen 
Sicherungsteppich
• Einbau nur mit vom Hersteller freigegebenem Dachaufbau und 
Verlegeplan und zuständigem Fachplaner / Sicherheits- und Ge-
sundheitskoordinator
• Mit der Abnahme der Anschlageinrichtung sind dem Systemin-
haber Kontrollaufkleber, Verlegeplan und Betriebsanleitung des 
Herstellers zu übergeben
• Prüfkontrolle entsprechend EN795:2012 nach jeweils 12 Mona-
ten ab der Abnahme
• Benutzung nur mit einer zum System passenden Persönlichen 
Schutzausrüstung (PSA) – z.B.: DIADEM® PSA

systeminformationen
Anzahl DiaSafe® – Line Systemhalter und DS Amöbe Fangschlitten 
mit GFK-Kegel und Absturzsicherungsteppich: ................... Stück
Länge des Edelstahlseiles: ca. ................... lfm
Fabrikat: DiaSafe® Ballasted Line Multi System
Liefernachweis: SOPREMA AG, 8957 Spreitenbach, Härdlistrasse 1-2
Webseite: www.soprema.ch



soPrema service

Sie möchten eine Bestellung platzieren?
Kontaktieren Sie unser Bestellbüro:
Tel. : +41 56 418 59 30
Haben Sie technische Fragen zu unseren Produkten?
Verlangen Sie unsere Abteilung Technik - Tel. : +41 56 418 59 30

Wissenswerts finden Sie auf: www.soprema.ch oder info@soprema.ch

e-mail : info@soprema.ch - www.soprema.ch

soPrema ag
Härdlistrasse 1-2 • CH-8957 Spreitenbach

Telefon +41 56 418 59 30 • Fax +41 56 418 59 31
Email info@soprema.ch • Internet www.soprema.ch


